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Inhalt – Überblick

Vorwort
Auch wenn die Märchen der Brüder Grimm zum Teil nur in Disney-Versionen bekannt sind, 
sind sie nicht nur bei Kindern beliebt. Sie führen in eine übernatürlich wunderbare Welt und 
regen so die Fantasie an. Je nach Leistungsvermögen können die Schüler verschiedene Auf-
gaben zu den 13 verschiedenen Märchen erarbeiten. 
Dazu erfahren die Schüler und Schülerinnen auch etwas über das Leben von Jacob und Wil-
helm Grimm und über die Deutsche Märchenstraße. Genauso werden der Aufbau von Mär-
chen, Märchenzahlen, Märchenwörtern und Märchenfiguren besprochen. Sie lernen ebenfalls, 
ein eigenes Märchen zu schreiben. Viele Aufgaben lassen sich mühelos auch auf andere Mär-
chen übertragen, zum Beispiel Comic schreiben, Personenbeschreibung und Inhaltsangabe.
Bei der Arbeit an Stationen arbeiten Schüler und Schülerinnen in ihrem eigenen Zeitrhythmus. 
Die freie Wahl der Reihenfolge und die Selbstkontrolle fördern das selbstständige Lernen. 
Viel Freude und Erfolg mit diesen Kopiervorlagen  
wünschen der Kohl-Verlag und

Gabriela Rosenwald
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Übersicht
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Arbeitspass

Seite Thema begonnen erledigt

Name: _________________________________________ 

Klasse: __________
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Übersicht

Stationsname Niveau Seite
1 Aschenputtel

  I – Fragen zum Textverständnis ! 7
 II – Personenbeschreibung, Ballkleider entwerfen  7
III – Kreuzworträtsel zum Märchen  9
IV – Aschenputtel und Cinderella  9 

2 Der Froschkönig
 I – Da stimmt etwas nicht! Text korrigieren  11
II – Fantasie einsetzen – anderes Ende ! 11

3 Der gestiefelte Kater
 I – Die richtige Reihenfolge finden  13
II – Einzelne Szenen beschreiben ! 13

4 Der Wolf und die sieben Geißlein
 I – Fragen zum Text – Lösungswort finden ! 15
II – Wo versteckten sich die Geißlein?   15

5 Die Bremer Stadtmusikanten
 I – Bildergeschichte in chronologischer Reihenfolge schreiben  17
II – Kreuzworträtsel zu den Bremer Stadtmusikanten ! 17

6 Dornröschen
  I – Die Wünsche der weisen Frauen ! 19
 II – Bericht über die Taufe – Zeitreise   19
III – Rollenspiel, Die alte Spinnerin erzählt – Der Prinz erzählt ! 21
IV – Comic zu den letzten Wünschen der weisen Frauen  21

7 Frau Holle
 I – Charakterisierung der Hauptpersonen  23
II – Falsche Sätze im Text finden ! 23

8 Hänsel und Gretel
  I – Märchen vorlesen und erzählen – Veränderungen ! 25
 II – Fragen zum Textverständnis ! 25
III – Tagesablauf im Hexenhaus – Collage Knusperhäuschen ! 27
IV – SMS Hänsels an seinen Freund  27

9 Rapunzel
 I – Märchentext ordnen – Lösungswort ! 29
II – Finde ein anderes Ende   29

10 Rotkäppchen
 I – Zu den Bildern passende Überschriften finden ! 31
II – Fragen zum Märchen und Labyrinth   31

11 Rumpelstilzchen
 I – Steckbrief Rumpelstilzchen – Altes Namen-ABC ! 33
II – Rumpelstilzchen beschreiben – Textpuzzle lösen   33
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Stationsname Niveau Seite
12 Schneewittchen

  I – Die einzelnen Szenen kurz beschreiben ! 35
 II – Schneewittchen und die Königin  35
III – Logical und Puzzle zu den Zwergen  37
IV – Wortsuchspiel zum Märchen ! 37 

13 Tischlein deck dich
  I – Berufe und Zauberwörter, Brief schreiben  39
 II – Kriminalfall Knüppel, Tischlein deck dich und Goldesel   39
III – Peinliche Einladung – Die Verwandtschaft ist enttäuscht ! 41
IV – Berufe der Brüder – Was wurde aus der Ziege?  41

14 Aufgaben zu den 13 Märchen
Märchensalat I – Sätze richtig zusammenfügen ! 43
Märchensalat II – Titel finden, Wer wohnt denn hier?   43
 I – Märchenfiguren  45
II – Märchenfiguren  45
Was gibt es in diesen Märchen nicht? ! 47
Versteckte Märchen  47
Märchensprüche – stimmt das denn? ! 49
Märchensprüche – zu welchem Märchen gehört der Spruch? ! 49

15 Merkmale von Märchen
 I – Wichtige Märchenmerkmale ! 51
II – Wichtige Märchenmerkmale  51
Aufbau eines Märchens ! 53
Gliederung des Märchens ! 53
Die Hauptpersonen ! 55
Märchenfiguren  55

16 Märchen selber gestalten
Ein Märchen erfinden !  57
Ein Märchen schreiben   57
Märchentheater   59
Plakat zur Aufführung  59

17 Die Brüder Grimm
Das Leben der Brüder Grimm ! 61
Das Erbe der Brüder   61

18 Die Deutsche Märchenstraße
Die Route ! 63
Stationen an der Märchenstraße  ! 63

Übersicht
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Aschenputtel I

Station


Station

Aschenputtel II

Aufgabe:   Lies das Märchen und beantworte die Fragen richtig:
 a)    Warum wurde das Mädchen Aschenputtel genannt?
 b)    Warum wurden alle Jungfrauen im Land zum König  
  eingeladen?
 c)    Wie waren die Stiefschwestern zu Aschenputtel?
 d)    Was hat die kranke Mutter vor dem Tod ihrem  
  einzigen Töchterlein gesagt?
 e)    Wie viele Abende und mit wem tanzte Aschenputtel?
 f)    Wie viele Töchter hatte die Stiefmutter?
 g)    Wer half Aschenputtel bei der Hausarbeit vor dem Fest und wie?
 h)    Was brachte der Vater den Töchtern mit?
 i)    Was machten die Stiefschwestern, um den goldenen  
  Schuh anzuziehen?
 j)    Warum verlor Aschenputtel einen Schuh?
 k)    Wer sagte dem Königssohn, dass er die falschen Bräute  
  bekam? 
 l)    Wie fand der Königssohn schließlich die echte Braut?
 m) Womit endet das Märchen? 

Aufgabe:   

a) Im Märchen „Aschenputtel“ gibt es 5 wichtige Personen: Aschenputtel, den Prinzen, die  
 Stiefmutter und die beiden Schwestern. Überlege dir zu jedem einen passenden Satz,  
 der die fünf Personen beschreibt.

b) Warum kümmerte sich wohl der Vater nicht um seine Tochter?
c) Aschenputtel möchte zum Fest gehen. Entwirf für das Mädchen ein Ballkleid. Macht dann in   
 eurer Klasse eine Ausstellung. 

Aschenputtel

Der Prinz

Die Stiefmutter

Die Schwestern

Übersicht
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Aschenputtel I

Station


Station

Aschenputtel II

   a)    Das Mädchen hieß Aschenputtel, weil es immer staubig und  
  schmutzig aussah.
 b)    Der König suchte eine Frau für seinen Sohn.
 c)    Hochnäsig, ungerecht und überheblich waren die Stiefschwestern.
 d)   Liebes Kind, bleib fromm und gut. Ich will auf dich herabblicken und immer  
  bei dir sein.
 e)    Aschenputtel tanzte 3 Abende mit dem Königssohn.
 f)    Die Stiefmutter hatte 2 Töchter.
 g)    Tauben und andere Vögel pickten die Linsen aus der Asche.
 h)    Er kaufte für die beiden Stiefschwestern schöne Kleider, Perlen und  
  Edelsteine, Aschenputtel bekam das gewünschte Reisig.
 i)    Eine hackte sich die Zehe ab, die andere die Ferse, weil ihre Füße zu groß  
  waren.
 j)    Der Königssohn hatte Pech auf die Trepppe gestrichen.
 k)   Die Tauben am Grab von Aschenputtels Mutter sagten es dem Prinzen.
 l)    Nur Aschenputtel passte der Schuh wie angegossen.
 m) Mit der Hochzeitsfeier, bei der den beiden Stiefschwestern die Augen  
  ausgepickt wurden und sie blind wurden, endet das Märchen.

a) Aschenputtel wurde von ihrer Stiefmutter und den Stiefschwestern verspottet und gehänselt.
 Der Prinz hatte sich sofort in Aschenputtel verliebt und suchte verzweifelt nach ihr.
 Die Stiefmutter war falsch und bevorzugte ihre eigenen Töchter.
 Die Schwestern waren schön, aber grausam zu Aschenputtel.

b) und  
c)   freie Antworten

Lösung

Lösung
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